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Au� ��� W��
„Seid Täter des Wortes und nicht 

Hörer allein, sonst betrügt ihr euch 
selbst“ (Jak 1,22).

Der Monatsspruch für Oktober liest 
sich, als wäre er die Überschrift zu einer 
Art Forderungskatalog. Und tatsäch-
lich, Jakobus weist auf die Aufgaben, 
die Jesus uns stellt. Da lesen wir z.B.:
„Geht hin, betet, seid 
eines Sinnes, vergebt 
einander, liebt einan-
der, ermahnt, tröstet, 
habt Frieden unter-
einander.“
Warum schreibt er 
das? 
Seine Worte sind an 
Glaubende gerichtet!
Daraus schließe ich, 
dass zu jener Zeit 
auch nicht alles so 
ganz rosig ausgese-
hen hat. Überall, wo Menschen zusam-
men leben und arbeiten, da geht es 
menschlich zu. Der alte Adam eben. 
Man hatte sich recht gut eingerichtet. 
Es gab gottesdienstliche Versammlun-
gen, man hörte Gottes Wort und feierte 
das Heilige Abendmahl miteinander.
Die Christen damals waren sicherlich 
mit ihrem frommen Leben recht zufrie-
den. Aber sehr wahrscheinlich fehlten 
die Taten als Reaktion auf Gottes Han-
deln. War vieles nur frommer Betrieb?
Und heute? Hält uns Jakobus hier eben-
falls einen Spiegel vor? Auch wir fühlen 
uns einigermaßen wohl in unserer Ge-
meinde. Wir haben schöne Kirchen, hö-
ren Gottes Wort in vielfältiger Form 
und feiern gemeinsam das Abendmahl.
Es scheint eigentlich alles zu laufen. 
Was aber ist unsere Hauptbeschäfti-
gung? Und leben wir nicht bisweilen in 
Unfrieden – mit uns selber, in unseren 
Familien, in der Gemeinde oder in un-
serem Arbeitsumfeld? Haben wir uns 
daran gewöhnt?

Merken wir, wie viel Segen dadurch ver-
loren geht? Was ist auch bei uns Schein 
statt Sein? Die Welt beurteilt den 
christlichen Glauben nach unserem 
Verhalten.
Sind wir authentisch und einladend? 
Paulus sagt, dass wir ein Brief Christi 
sind! Ehren wir IHN mit unserem Le-

ben? Was hat sich in den 
letzten Jahren in unserer 
Gemeinde verändert? 
Wie viele Außenstehende 
haben wir erreicht und 
neu für Jesus gewonnen? 
Liegen mir persönlich die 
Menschen, welche noch 
nie etwas von ihm gehört 
haben, wirklich am Her-
zen? Wächst unsere Ge-
meinde oder stagniert 
und schrumpft sie?
Das alles macht mich 
sehr nachdenklich. Wie 

oft höre oder lese ich Gottes Wort im 
Gottesdienst, im Bibel- und Gebets-
kreis, in den Medien oder der Stillen 
Zeit. Die Frage, die ich mir stelle, ist: 
Was macht das mit mir?
Bringt es mich in Bewegung oder be-
trachte ich es nur ehrfurchtsvoll und 
mehr oder weniger beeindruckt? Jako-
bus sagt und mahnt, dass ich mich 
selbst betrüge, wenn ich nur Hörer bin 
und in Passivität verharre.
Es gibt Arbeiter und Arbeiterinnen in 
unserer Gemeinde, doch sie sind oft 
Einzelkämpfer und zum Teil hoff-
nungslos überlastet. Wir alle sollen je-
doch etwas tun – nicht um gerettet zu 
werden, denn die Rettung kriegen wir 
geschenkt – sondern als Dank und um 
SEINER Ehre willen.
Gottes Wort ist immer auf Antwort aus. 
Er will durch uns wirken in seiner Ge-
meinde und in der Welt. Das ist unser 
aller Auftrag – ein vielfältiger Auftrag: 
„Dient einander, jeder mit der Gabe, die 
er empfangen hat.“
Roland Lämmel
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Arbeitseinsätze in unserer Gemeinde
Auch in diesem Jahr gibt es im Herbst 
wieder einiges zu tun. Deshalb laden 
wir zum gemeinsamen Laubkehren und 
Saubermachen ein. Egal ob Groß oder 
Klein, jeder ist willkommen. Da die Ar-
beit auch hungrig macht, ist für alle 
helfenden Hände auch für Speis und 
Trank gesorgt. Es stehen Gartengeräte 
zur Verfügung. Gern kann aber auch ei-
genes Werkzeug mitgebracht werden. 
Friedhöfe Schönau und Reichenbrand: 
21.10.2023, ab 08:00 Uhr
Kirchengelände Schönau und Reichen-
brand: 11.11.2023, ab 09:00 Uhr
Friedhofskapelle Reichenbrand:
28.10.2023, ab 08:00 Uhr
Beräumung der Friedhofskapelle zur 
Generalsanierung
Wir freuen uns auf euch.

Lebendiger Adventskalender
Vom 1. bis 24. Dezember sollen im 
Chemnitzer Westen jeweils 18.00 Uhr 
wieder Adventskalendertürchen geöff-
net werden. Dafür werden Gastgeber 
gesucht, die ein kleines Programm vor-
bereiten sowie Tee und Plätzchen an-
bieten. Alle, die eine Kalendertür 
ausgestalten möchten, können sich 
vom 15.10. bis zum 05.11. in eine Liste 
eintragen, die zu den Gottesdiensten 
ausliegen wird. Außerdem ist die An-
meldung als Gastgeber ab 16.10. auch 
telefonisch (017656244707) oder per
E-Mail (adventskalender@chemnitz-
west.de) möglich. Die bereits vergebe-
nen Termine können auf unserer Ge-
meindewebseite eingesehen werden. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zum Wei-
tersagen der frohen Botschaft.
Frank Sporbert

Ehrenamt im Kindergarten
„Wenn wir miteinander und füreinander 
unterwegs sind und jeder seine Begabung 
für die Welt und für die anderen einsetzt, 

entsteht Großes.“
Weihbischof Anton Leichtfried

Die Gemeinschaft der christlichen Kir-
che wird durch das Ehrenamt belebt. 
Auch bei uns im Kindergarten wird das 
Ehrenamt gern gesehen. Derzeit gibt es 
hier zwei Papas und eine Oma, die sich 
mit ihren Fähigkeiten und Begabungen 
in den Kindergartenalltag einbringen. 
Mit tatkräftigem Engagement unter-
stützen sie die Erzieherinnen und Er-
zieher in den Gruppen – sei es beim 
Bauen mit Holz, beim Basteln, Spielen, 
Bücher vorlesen oder beim Kochen und 
Backen in der Kinderküche. Auch bei 
Waldausflügen sind sie als Unterstüt-
zung dabei. Sowohl für die Kinder als 
auch die Erzieherinnen und Erzieher 
sind sie eine absolute Bereicherung. In 
diesem Sinne möchten wir den drei Eh-
renamtleistenden von ganzem Herzen 
Danke sagen für die Arbeit und die Zeit, 
die sie in die Kinder investieren.
Wenn vielleicht auch Sie auf dem Her-
zen haben, unseren Kindergarten eh-
renamtlich zu unterstützen, dann 
melden Sie sich gern bei der Kindergar-
tenleitung, entweder per Mail
(kita-amwiesenbach@stadtmission-
chemnitz.de) oder per Telefon
(0371 26226373).

Ak�����e�
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Ich bin wieder da.

Nach einem reichlichen Jahr „Auszeit“, 
in dem ich nur Religionsunterricht an 
den umliegenden Schulen gegeben 
habe, beginne ich jetzt wieder in der 
Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand 
in der Kinder- und Jugendarbeit.
Dass dies nicht schon mit Schuljahres-
beginn geschehen konnte und veröf-
fentlicht wurde, hat viele Gründe, u.a. 
mussten Pfarrer Hermsdorf und ich uns 
erst auf einen gemeinsamen Weg der 
Versöhnung begeben. 
In den vergangenen Jahren gemeinsa-
mer Zusammenarbeit ist manches an-
gefallen, was wir versäumt haben, 
auszusprechen und zu klären. Es ist 
normal, dass Unstimmigkeiten im Zwi-
schenmenschlichen auftreten.
Und normal sollte es sein und werden, 
dass wir in einer guten Art und Weise 
Unstimmigkeiten aussprechen und klä-
ren. Auf diesen Weg wollen wir uns ger-
ne wagen, auch wenn wir beide wissen, 
dass es kein leichter Weg sein wird.
Und wir laden Sie und euch ein, uns auf 
diesem Weg im Gebet zu begleiten und 
möchten Sie ermutigen, mit ihren Mit-
menschen in Familie, Beruf und Ge-
meinde das Gespräch zu suchen und im 
Gespräch zu bleiben.
Auf einen Neuanfang mit lieben Grüßen
Ihre/Eure Magdalena Frischmann

Nur gemeinsam sind wir stark
Ich freue mich und bin echt dankbar, 
dass unsere Diakonin Magdalena 
Frischmann nach einem Jahr Pause, in 
dem sie „nur“ Religionsunterricht er-
teilt hat, auch wieder in die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in unserer 
Gemeinde einsteigt.
Nach einer Zeit der Distanz und einer 
von Gott geschenkten Versöhnung hat 
sich in den letzten Monaten viel bewegt 
und wir haben festgestellt, dass wir ge-
meinsam mit Gott und mit vielen Eh-
renamtlichen ein starkes Team sein 
können.
Wir danken allen, die uns unterstützen.
Ihr/Euer Andreas Hermsdorf
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Andacht zum 

Martinstag 

17:00 Uhr in der  

Johanneskirche 

Reichenbrand  

 

mit anschließendem 

Laternenumzug durch 

Reichenbrand 

 

 

„Ich geh mit meiner Laterne, … 
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Am 10. September konnten wir in Schö-
nau einen kleinen Festgottesdienst 
zum Kirchweihfest feiern. 
Zum Heiligen Abendmahl konnte sich 
die Gemeinde um den Tisch des Herrn 
mit dem kleinen neuen Gemeindealtar 
versammeln.
Beim anschließenden Ehrenamtsdank 
gab es reichlich zu essen und zu trin-
ken, viele Gespräche und gute Gemein-
schaft.

Auf vielfachen Wunsch drucken wir 
hier das Rezept für den YumYum-Salat!

YumYum-Salat
Zutaten:

2 Päckchen Asia Instantnudeln Huhn
2 Päckchen Asia Instantnudeln Ente
120-150 g gehobelte Mandeln
120-150 g Sonnenblumenkerne
1 Chinakohl

Für die Marinade:
1,5 Tassen Öl
6 EL Essig
6 EL Leitungswasser
6 EL Zucker
Gewürztütchen von Nudeln (evtl. 
ohne Chili)

Zubereitung: 
Nudeln durchbrechen, mit kochen-
dem Wasser übergießen und in 5-7 
min garziehen lassen.
Marinade anrühren und die Nudeln 
dazu geben.
Die Mandeln und die Sonnenblu-
menkerne in einer Pfanne ohne Öl 
rösten und hinzufügen.
Den Chinakohl in feine Streifen 
schneiden und alles miteinander 
vermengen.
Durchziehen lassen.

Guten Appetit!

K�r������ �n� E���n�mtsd���
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Ist das Leben nicht schön? Ins Kino ge-
hen, ein großer Urlaub (womöglich so-
gar im Ausland), Feste und Konzerte – 
das Leben ist wieder fast so normal wie 
vor all den Krisen. Diese Freiheiten füh-
len sich wirklich gut an. Aber wir wis-
sen auch, dass es Menschen gibt, denen 
es schlechter geht als uns. Menschen, 
die in Armut, Krieg, Hunger oder Unter-
drückung leben. Menschen, die keine 
Hoffnung haben, keine Freude, keine 
Liebe. Menschen, die noch nie ein Ge-
schenk bekommen haben, geschweige 
denn zu Weihnachten.
Wir haben die Möglichkeit, diesen 
Menschen zu helfen. Wir können ihnen 
zeigen, dass sie nicht vergessen sind, 
dass sie geliebt sind – von Gott und von 
uns. Wir können ihnen ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern, ein Leuchten in den 
Augen, ein Staunen im Herzen. Wir 
können ihnen mehr als einen Glücks-
moment schenken.
Wie können wir das tun? Ganz einfach: 
Mit einem Schuhkarton. Nehmen Sie 
dazu einen leeren Schuhkarton und be-
kleben Sie ihn mit Geschenkpapier. 
Dann füllen Sie den Karton mit Dingen, 
die einem Kind Freude machen: Spiel-
zeug oder Sportartikel, ein kleines Mu-
sikinstrument, ein Malkasten oder 
etwas Kinderknete, Kleidung, Hygiene-
artikel oder auch Schulmaterial. Gern 
können Sie auch eine persönliche Bot-
schaft oder ein Bild beilegen. Anschlie-
ßend geben Sie den Schuhkarton bis 
zum 15.11.2023 in den Pfarrämtern zu 
den Öffnungszeiten (Mo & Fr 10:00 –
12:00 Uhr, sowie Di 16:00 – 18:00 Uhr in 
Schönau und Mi 16:00 – 18:00 Uhr in 
Reichenbrand) oder zu den Gemeinde-
veranstaltungen ab. Ihr Schuhkarton 
macht sich dann auf die Reise nach 
Osteuropa und überrascht dort ein Kind 
mit Ihren Weihnachtsgeschenken. Im 
beiliegenden Flyer, unter www.weih-
nachten-im-schuhkarton.org oder 
auch direkt von uns (+49 179 5374092 
oder wis@kgcw.de) erfahren Sie alles 
Wichtige für dieses Jahr.

Bitte denken Sie an den freiwilligen 
Transportbeitrag (Barspende) von 10 € 
je Schuhkarton. Dieser dient zur De-
ckung aller Extra-Kosten, wie z.B. Lo-
gistik, Versandkartons, Spedition usw.
Kennzeichnen Sie bitte etwaige Spen-
den für Kuscheltiere und Schokolade 
mit „für Zupackmaterial“ um dies vom 
Transportbeitrag klar abzugrenzen.

Bitte unterstützen Sie diese Aktion 
auch, indem Sie Ihrer Familie, Freun-
den und Arbeitskollegen davon erzäh-
len! Wer sich darüber hinaus 
engagieren möchte, kann das sehr gern 
tun. Sprechen Sie uns bitte dazu ein-
fach an. Einladen möchten wir dann am 
18.11.2023, ab 10:00 Uhr in den Schö-
nauer Gemeindesaal, um mit vielen 
helfenden Händen die Schuhkartons 
für den Versand vorzubereiten. Gleich-
zeitig möchten wir uns im Namen der 
im vergangenen Jahr von uns beschen-
kten 410 Kinder bedanken, dass Sie je-
dem Einzelnen ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert und sein Herz berührt haben.
Dass Sie ihm gezeigt haben, dass Weih-
nachten mehr ist als nur ein Fest – es 
ist eine Zeit der Liebe, des Teilens und 
des Dankens. Wir würden uns freuen, in 
diesem Jahr noch ein paar mehr Kin-
dern ein unvergessliches Weihnachts-
fest zu bereiten und danken Ihnen 
schon im Vorfeld für Ihre Unterstüt-
zung! Lassen Sie uns gemeinsam Weih-
nachten im Schuhkarton feiern!
Ihre Familie Mühlhausen, Michael 
Kühn und Robert Fritzsching
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Die Sonne hat vom Himmel mit den 
Schulanfängern um die Wette gestrahlt, 
die mit ihren Familien und Gästen am 
Schulanfangstag in die Reichenbrander 
Kirche gekommen sind. Mit meinem 
Gott kann ich über Mauern springen - 
dieser Vers stand über der Schulanfän-
gerandacht in diesem Jahr und wir ha-

ben gemeinsam entdeckt, dass keine 
Mauer, kein Problem, keine Angst zu 
groß für Gott ist. Mit ihm kann ich ganz 
beruhigt in die Schulzeit starten.
Wir wünschen allen Schulanfängern 
und Schülern ein behütetes und geseg-
netes neues Schuljahr.
Dana Zeschke



Monatsspruch Oktober
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.

Jakobus 1,22
Während der Gottesdienste wird Kinderbetreuung angeboten. Ausnahmen werde gesondert bekannt gegeben

W�� ������
01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis

 Predigtgottesdienst zum 
Erntedankfest

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

 Predigtgottesdienst zum 
Erntedankfest

14:00 Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Die Erntegaben sind bestimmt für:
1/3 Rumänienhilfe
1/3 Weltbeweger
1/3 eigene Gemeinde

08.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer i.R. Bertram Viertel

Dankopfer: Eigene Gemeinde

15.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
 Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Kirchliche Männerarbeit

22.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
 Posaunen-Gottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
Kantor Michael Schmidt
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Aus- und Fortbildung von haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeitern 
im Verkündigungsdienst

29.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
 Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

31.10. Reformationsfest
Predigtgottesdienst zum 
Reformationsfest

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Gustav-Adolf-Werk

8



9

05.11. 22. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

 Predigtgottesdienst mit Taufe
09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

11.11. Martinstag
 Martinsandacht 

17:00 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischman
mit dem Kindergarten und dem 
Laternenumzug

12.11. Drittletzter Sonntag des       
    Kirchenjahres

 Halbfünf-Gottesdienst
16:30 Kirche Schönau
halbfünf-Team

Dankopfer: Ausbildungsstätten der 
Landeskirche

19.11. Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

  Abendmahlsgottesdienst
09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

     Predigtgottesdienst 
09:30 Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Eigene Gemeinde

22.11. Buß- und Bettag
 Ökumenischer Gottesdienst 

09:30 Kirche Reichenbrand
26.11. Ewigkeitssonntag

Predigtgottesdienst 
09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikant Werner Geßner

 Predigtgottesdienst 
09:30 Kirche Schönau
Jens Deutschmann

Dankopfer: Eigene Gemeinde

03.12. 1. Advent
 Familiengottesdienst mit den 
Konfirmanden

09:30 Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischman

G��es���ns�

Monatsspruch November
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers.

Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion
und das Siebengestirn und die Sterne des Südens. 

Hiob 9,8-9 
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
16.10., 27.11. - 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
16.10., 23.10., 06.11., 13.11.
20.11., 27.11. - 16:00 Uhr

Schülertreff*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. und 2. Klasse
dienstags - 15:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
13.10., 27.10., 10.11.,
24.11. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. und 8. Klasse:
21.10. - 09:00 bis 13:00 Uhr 

Friedhofseinsatz
18.11. - 10:00 bis 15:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und 
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
23.10., 06.11., 13.11., 20.11.
16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags - 19:00 Uhr

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.) und
kleine Kurrende (ab 1. Klasse)*
Kindergarten Am Wiesenbach
donnerstags - 14:15 Uhr

Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
Ab 4. Klasse
donnerstags - 16:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
freitags - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und 
Flötenanfänger können sich 
ebenfalls gern beim Kantor 
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
freitags - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Do
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Gesprächskreise

Siegmarer Kreis
Siegmar, Klingerstraße 26
09.10., 13.11. - 19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
25.10. - 10:00 Uhr

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
04.10., 01.11. -14:30 Uhr

Ehe - und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
11.10., 25.10., 08.11., 22.11.
15:00 Uhr

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
05.10., 02.11. - 15:30 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
12.10., 26.10., 09.11. - 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
26.10. - 18:00 Uhr

MAMAZEIT
Reichenbrand, Lukasraum
19.10., 09.11. - 19:30 Uhr

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
27.10., 24.11. - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Frauen-Missions-Gebetsbund
nach Absprache

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Lukasraum
10.10., 24.10., 07.11. 
21.11. - 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
05.10., 19.10., 02.11.
16.11., 30.11. - 19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
16.10., 13.11. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
18.10., 15.11. - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Treff an der Kirche Schönau
05.10., 19.10. Start: 18:45 Uhr

Mo

Mi

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mo

Mi

Do

Do

Do

Fr

Mo

Mo

Do
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Liebe Gemeinde,
da wir im laufenden Haushaltsjahr 2023 
die persönlich adressierten „Kirch-
geldbriefe“ erst sehr spät versenden 
konnten (und aus bisher noch nicht ab-
schließend geklärten Gründen einige 
Gemeindeglieder diesen leider gar 
nicht erhalten haben), sei hiermit an 
die Entrichtung der Ortskirchensteuer
(Kirchgeld) erinnert.
Die Kirchgeldregelungen sind durch 
den Freistaat staatsaufsichtlich aner-
kannt.
Ortskirchensteuer und Landeskirchen-
steuer können als Sonderausgaben mit 
einer Einkommensteuererklärung gel-
tend gemacht werden. Der Mindestbe-
trag liegt bei 6 Euro pro Jahr. 

Die tabellarische Staffelung erfolgt 
nach Maßgabe der finanziellen Leis-
tungsfähigkeit durch Selbsteinschät-
zung.
Ihren Beitrag überweisen Sie bitte auf 
das Kirchgeldkonto:

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36 

Im Reichenbrander Pfarramt ist auch 
Barzahlung möglich. 

„Ich vermag alles durch den,
 der mich mächtig macht.“

Mit diesem Vers aus Philipper 4,13 
grüßt und ermutigt Sie, in Verbunden-
heit unseres HERRN, sehr herzlich 
Annette Heß

Monatliche Netto - Einnahmen Monatsbetrag Jahresbetrag
bis 374,99 € 0,50 € 6 €

von 375,00 € bis 499,99 € 1,00 € 12 €
von 500,00 € bis 624,99 € 2,50 € 30 €
von 625,00 € bis 749,99 € 2,75 € 33 €
von 750,00 € bis 874,99 € 3,00 € 36 €
von 875,00 € bis 999,99 € 3,25 € 39 €
von 1.000,00 € bis 1.124,99 € 3,50 € 42 €
von 1.125,00 € bis 1.249,99 € 3,75 € 45 €
von 1.250,00 € bis 1.374,99 € 4,00 € 48 €
von 1.375,00 € bis 1.499,99 € 4,25 € 51 €
von 1.500,00 € bis 1.624,99 € 4,50 € 54 €
von 1.625,00 € bis 1.749,99 € 4,75 € 57 €
von 1.750,00 € bis 1.874,99 € 5,00 € 60 €
von 1.875,00 € bis 1.999,99 € 5,50 € 66 €
von 2.000,00 € bis 2.124,99 € 6,00 € 72 €
von 2.125,00 € bis 2.249,99 € 6,50 € 78 €
von 2.250,00 € bis 2.374,99 € 7,00 € 84 €
von 2.375,00 € bis 2.499,99 € 7,50 € 90 €

über 2.500,00 €
0,3 % der 

monatlichen 
Einnahmen

0,3 % der 
jährlichen 

Einnahmen



Termin:
28.10.2023

Ort:
Johanneskirche
Chemnitz/Reichenbrand

Beginn: 17:00 Uhr

Der Kirchen- und Fabrikbaupionier
Johann-Traugott Lohse ist der Baumeister unserer Kirche
und hat einen eigenen Film erhalten.

Das zurecht, denn der Maurermeister erschuf zahlreiche
Bauwerke in Sachsen, die als Kirchen- und Industriebauten
heute noch das Bild unserer Region prägen.
Er baute in unserer Gegend viele Kirchen und Spinnereien.
Seine Fabrikgebäude waren monumental und sie galten
als die ersten Fabriken in ganz Europa.

In diesem Film geht der Chemnitzer Filmproduzent
Michael Teuchert auf das Leben und Wirken des in
Altenhain geborenen Baumeisters ein.
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Wir haben Abschied genommen von:

Ellen Unger, geb. Fuchs  85 Jahre   
Maria Sebastian, geb. Melzer  80 Jahre
Helga Bauer, geb. Rother  91 Jahre
Irene Andrä, geb. Straube  86 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir,  so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Barbara König
zum 75.: Klaus Uhlig

Elke Protze
Gottfried Buck 

zum 80.: Siegfried Jungnickel
Isa Herklotz
Christine Becker
Wolfgang Schlotter 

zum 85.: Siegfried Ruttloff
Maria Friedrich
Renate Lindner
Edda Schönherr
Helga Klose
Eberhard Meier

zum 91.: Elly Kühne
zum 92.: Marianne Potasznik
zum 96.: Erika Hegewald

Gertrud Lorenz
zum 99.: Marianne Bachmann

Lothar Bachmann
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Druck:    Saxoprint
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 02.11.2023
Seelsorge

Sorgen kann man teilen. 
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß  Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624 
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43 

         Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  16:00 - 18:00 Uhr
Freitag:   10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

 0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagoginnen
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617

0176 47122660
gemeindepaedagogin@gmx.de

Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de




